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•	 	Bei	der	Benutzung	des	Tritts	besteht	grundsätz-
lich die Gefahr eines Absturzes. Alle Arbeiten 
mit und auf dem Tritt sind deshalb so durchzu-
führen, dass eine Absturzgefahr so gering wie 
möglich gehalten wird.

•	 	Bei	der	Benutzung	des	Tritts	besteht	ebenso	die	
Gefahr eines Umsturzes. Durch einen Umsturz 
des Tritts können Personen verletzt und Gegen-
stände beschädigt werden. Alle Arbeiten mit und 
auf dem Tritt sind deshalb so durchzuführen, 
dass eine Umsturzgefahr so gering wie möglich 
gehalten wird.

•	 Zusätzliche Sicherheitsinformationssymbole

  Die zusätzlichen Sicherheitsinformationssymbole 
dienen zur Anleitung des Benutzers des Tritts 
über das, was für eine sichere Benutzung des 
Tritts erforderlich ist und was nicht erlaubt ist.  
„Erforderlich“ ist durch einen Haken [      ]  
und „nicht erlaubt“ durch ein Kreuz [      ]  
gekennzeichnet.

Bestandteile des Lieferumfangs:

1 x  Tritt 
1 x  Gebrauchsanleitung

5. Sicherheitshinweise

WARNUNG
 Gefahr schwerer Verletzungen! 
Bei unsachgemäßer Verwendung oder Handhabung 
des Tritts entstehen Risiken, die zu schweren 
Verletzungen oder zum Tod führen können.

4. Lieferumfang

Vor der weiteren Verwendung Inhalt auf Vollständig-
keit und eventuelle Transportschäden überprüfen. 
Entfernen sie das Verpackungsmaterial.

WARNUNG
 Erstickungsgefahr! 
Verpackungsmaterial ist kein Kinderspielzeug, es 
besteht Erstickungsgefahr bei unsachge mäßer 
Handhabung.
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Warnung, Sturz von dem Tritt.

Anleitung beachten.

Den Tritt nach Lieferung überprüfen.  
Vor jeder Nutzung Sichtprüfung 
des Tritts auf Beschädigungen und 
sichere Benutzung.  
Keinen beschädigten Tritt benutzen.
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Den Tritt nicht auf verunreinigtem 
Untergrund aufstellen.

Höchstmögliche Anzahl der Benutzer.

Den Tritt nicht mit abgewendetem 
Gesicht auf- oder absteigen.

Beim Aufsteigen und Absteigen am 
Tritt gut festhalten. Bei Arbeiten 
auf dem Tritt festhalten oder andere 
Sicherheitsmaßnahmen  ergreifen, 
wenn dies nicht möglich ist.

Arbeiten, die eine seitliche Belastung 
beim Tritt bewirken, z.B. seitliches 
Bohren durch feste Werkstoffe, 
vermeiden.

Höchstmögliche Nutzlast.

Den Tritt nicht auf einem unebenen 
oder losen Untergrund benutzen.

Seitliches Hinauslehnen vermeiden.

Bei Benutzung eines Tritts keine 
Ausrüstung tragen, die schwer oder 
unhandlich ist.

Den Tritt nicht mit ungeeigneten 
Schuhen besteigen.

Den Tritt im Fall von körperlichen 
Einschränkungen nicht benutzen.  
Bestimmte gesundheitliche Gegeben-
heiten, Medikamenteneinnahme, Alko-
hol- oder Drogenmissbrauch können 
bei der Benutzung des Tritts zu einer 
Gefährdung der Sicherheit führen.

Nicht zu lange ohne regelmäßige Unterbrechungen 
auf dem Tritt bleiben (Müdigkeit ist eine Gefahr).

Beim Transport des Tritts Schäden verhindern,  
z.B. durch Festzurren, und sicherstellen, dass er 
auf angemessene Weise befestigt/angebracht ist.

Sicherstellen, dass der Tritt für den jeweiligen 
Einsatz geeignet ist.

Ein verunreinigter Tritt, z.B. durch nasse Farbe, 
Schmutz, Öl oder Schnee, nicht benutzen.

Den Tritt nicht im Freien bei ungünstigen  
Wetterbedingungen, z.B. starker Wind, benutzen.

Im Rahmen eines beruflichen Gebrauchs muss 
eine Risiko bewertung unter Berücksichtigung der 
Rechtsvorschriften im Land der Benutzung  
durchgeführt werden.

Wenn der Tritt in Stellung gebracht wird, ist auf 
das Risiko einer Kollision zu achten, z.B. mit 
Fußgängern, Fahrzeugen oder Türen.  
Türen (jedoch nicht Notausgänge) und Fenster im 
Arbeitsbereich verriegeln, falls möglich.

Warnung, elektrische Gefährdung.  
Alle durch elektrische Betriebsmittel 
im Arbeitsbereich gegebenen Risiken 
feststellen, z.B. Hochspannungs-
Freileitungen oder andere freiliegende 
elektrische Betriebsmittel, und den 
Tritt nicht verwenden, wenn Risiken 
durch elektrischen Strom bestehen.

5. Sicherheitshinweise
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Die Konstruktion des Tritts nicht  
verändern.

Während des Stehens auf dem Tritt diesen nicht 
bewegen.

Bei Verwendung im Freien Wind beachten.

Den Tritt nicht als Überbrückung 
benutzen.

                   Der Tritt ist für den  
beruflichen Gebrauch und 
für den nicht beruflichen 
Gebrauch bestimmt.

Nicht vom Tritt auf eine andere 
Oberfläche seitlich wegsteigen.

Den Tritt vor Benutzung vollständig 
öffnen.

Tritte dürfen nicht als Anlegeleitern 
verwendet werden, es sei denn, sie 
sind dafür ausgelegt. 

Sicherheits-Haltebügel des Tritts mit 
maximal 10 kg belasten.

Sicherheits-Haltebügel des Tritts 
nicht als Sitzfläche benutzen.

Sicherheits-Haltebügel des Tritts 
nicht als Trittfläche benutzen.

Für unvermeidbare Arbeiten unter elektrischer Span-
nung nicht leitende Tritte benutzen.

6. Transport und Lagerung

Vorsicht vor Beschädigungen!  
Unsachgemäßer Umgang mit dem Tritt beim Trans-
port und der Lagerung  kann zu Beschädigungen 
am Tritt führen.

HINWEIS

•	 	Vor	und	nach	der	Benutzung,	sowie	zur	Lagerung	
und zum Transport, den Tritt sicher zusammen-
klappen.

•	 	Den	Tritt beim Transport (z.B. auf Dachträgern oder 
im Auto) sicher befestigen um jegliche Beschädi-
gungen zu vermeiden.

•	 	Tritte	sollten	in	Übereinstimmung	mit	den	Anlei-
tungen des Herstellers gelagert werden.

•	 	Tritte,	die	aus	Thermoplast,	duromerem	Kunst-
stoff und verstärktem Kunststoff bestehen oder 
diese Stoffe enthalten, sollten außerhalb direkter 
Sonneneinstrahlung gelagert werden.

•	 	Tritte	fern	von	Bereichen	lagern,	in	denen	ihr	
Zustand sich schnell verschlechtern könnte (z.B. 
Feuchtigkeit, hohe Temperaturen, der Witterung 
ausgesetzt).

•	 	Den	Tritt	in	einer	Stellung	lagern,	welche	dazu	
beiträgt, dass er gerade bleibt (z.B. an einer 
Leiterhalterung an den Holmen aufgehängt oder 
auf einer ebenen, sauberen Fläche abgelegt).

•	 	Die	Lagerung	des	Tritts	sollte	zusammengeklappt	
in trockener Umgebung senkrecht stehend oder 
flach liegend erfolgen.

•	 	Den	Tritt	dort	lagern,	wo	er	nicht	durch	Fahr-
zeuge, schwere Gegenstände oder Verschmutzung 
beschädigt werden kann.

•	 	Den	Tritt	dort	lagern,	wo	er	keine	Stolpergefahr	
und kein Hindernis darstellen kann. 

•	 	Den Tritt so lagern, dass er vor spielenden Kindern 
geschützt ist und keine Personen behindert werden.

•	 	Den	Tritt	dort	lagern,	wo	er	nicht	mit	Leichtigkeit	
für kriminelle Zwecke verwendet werden kann.

•	 	Bei dauerhafter Aufstellung des Tritts sicherstel-
len, dass er nicht von unbefugten Personen benutzt 
wird (z.B. von Kindern).
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